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Von Soldatenerziehung.

Von Oberstkorpskommandant E. Wildbolz, Einigen.

Vor kurzem erschien eine kleine Schrift: „Neues Militär turnen

für die schweizerische Armee" von (Dr. und Major) Carl Mülly. —
Man gestatte mir, daran einige Bemerkungen zu knüpfen.

Heute ist in unserer Armee der von General Wille aufgestellte
Grundsatz wohl allgemein anerkannt, daß in der Soldatenerziehung
die Schaffung einer entschlossenen, selbstbewußten Männlichkeit
höher einzuschätzen sei, als die fachlichen Fertigkeiten. — Man
sucht immer mehr, namentlich in der ersten Eekruten-, Unteroffiziers-

und Offiziers-Schulung, die ganze militärische Arbeit in den

Dienst dieses Gedankens zu stellen. — Ich halte dafür, es sei das

der größte Fortschritt, den wir macheD können, denn aus ihm
ergibt sich unendlich viel Anderes und Wichtiges fast von selbst.

Klar ist, daß solches Ziel nicht auf theoretischem Wege, durch

Belehrung erreicht werden kann, wie man das in früheren Zeiten
etwa glaubte. — Es handelt sich hier um eine sehr intensive
Einwirkung und um Bearbeitung des ganzen Organismus jedes Einzelnen
durch eine wohldurchdachte Stufenfolge von Uebungen aller Art,
wobei die körperliche Durchbildung eine sehr große Rolle zu

spielen hat.
Noch bis kurz vor dem Grenzdienste hielt man im Heere nicht

sehr viel auf der Gymnastik. Man glaubte, die Zeit dafür nicht
zu finden. — Es fehlte uns auch eine Anleitung, die einfach, klar
und so packend war, daß sie von unseren Truppencadres ohne

weiteres verstanden und praktiziert worden wäre.
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